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Wien, 22. August 2012 
 
 
 
Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 12224/J-NR/2012 betreffend Aufträge von ÖVP-
geführten Ressorts der Bundesregierung an die ÖVP-nahe Agentur der Frau Claudia Babel und 
das „Institut für angewandte Tiefenpsychologie – IFAT“, die die Abg. Gerald Grosz, Kolleginnen 
und Kollegen am 28. Juni 2012 an mich richteten, wird wie folgt beantwortet: 
 
Zu Fragen 1 bis 6: 
Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur hat im Zeitraum 1. Jänner 2006 bis zum 
Stichtag der Anfragestellung keine Aufträge an die angefragten Agenturen und das angefragte 
Institut erteilt. Hinsichtlich der nachgeordneten Dienststellen einschließlich der Schulen liegen 
der Zentralleitung in diesem Bereich keine Informationen vor. Die durch den nachgeordneten 
Bereich einschließlich der Schulen allfällig erfolgten Beauftragungen könnten nur mit einem nicht 
vertretbaren Aufwand erhoben werden. Es wird daher aufgrund des damit verbundenen 
unverhältnismäßig hohen Verwaltungsaufwandes und des gegebenen Zeitrahmens um 
Verständnis ersucht, dass davon Abstand genommen wird. 
 
 
 

Die Bundesministerin: 
 

Dr. Claudia Schmied eh. 
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